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Beilage zu Nr . 19 der Karlsruher Zeitung.
Samstag, 22 . Januar 1887 .

Aus Elsaß -Lothringen .
rt: Metz , 20 . Januar . Der Landesausschuß wird

sich in seiner demnächstigen Tagung mit dem seit
längerer Zeit vorbereiteten Gesetzentwürfe betreffend
Versetzung erkrankter Richter in den Ruhestand zu be¬
fassen haben. Entstanden ist dieser Entwurf aus der
längst zu Tage getretenen Nothwendigkeit , verschie¬
dene mit der Ausführung des französischen Gesetzes vom
16 . Juni 1824 verbundene Mißstände zu beseitigen . Als
ein solcher ist es beispielsweise zu bezeichnen, daß nach
den seitherigen Bestimmungen in Fällen , in denen das
öffentliche Interesse die schleunige Ersetzung eines erkrank¬
ten Richters erfordert , die Abwickelung der ganzen , oft
sehr langwierigen Prozedur des Vorverfahrens, der Er¬
mittelungen, Vernehmungen , der Schlußverhandlung und
Berichterstattung abgewartet werden muß . Es liegt auf
der Hand , daß auf diese Weise eine empfindliche Schä¬
digung der Gerichtsbaren nicht verhindert werden kann.
Der neue Gesetzentwurf sieht nun die vorläufige Amts¬
enthebung eines erkrankten Richters durch Verfügung des
Ministeriums vor , übrigens ohne Beeinträchtigung des
Diensteinkommens. Als Garantie für die richterliche Un¬
abhängigkeit darf die Enthebung erst jedoch dann ein-
treten, wenn das Oberlandesgericht auf den Antrag des
Oberstaatsanwaltes durch Gesammtbeschluß sein Gutachten
in diesem Sinne abgegeben hat . Als weiterer Mißstand
des Gesetzes vom Jahre 1824 äst es zu bezeichnen, daß
ein abgelehnter Antrag um Versetzung in den Ruhestand
vor Ablauf von zwei Jahren nicht mehr erneuert werden
darf . Es mußte also seither ein Richter während jener
Zeit im Amte belassen werden , gleichviel ob eine unheil¬
bare Verschlimmerung der ursprünglichen Krankheit ein¬
getreten, ooer eine neue hinzugetreten sein mochte . Auch
diese Bestimmung wird im öffentlichen Interesse durch
den neuen Gesetzentwurf beseitigt.

Hroßherzogthum Waden.
V Bade «, 20 . Jan . (Konzerte . — Eisbahn . — Witte¬

rung . — Ball . ) Das bereits gemeldete Konzert der Liedertafel
Aurelia nahm unter der Direktion des Musikdirigentcn Franz
Leu einen glänzenden Verlauf . Im fünften Abonnementskonzert
treten zum erstenmale zwei Sängerinnen auf . beide Schülerinnen
von vr . Krückl in Frankfurt a . M . Herr Krückl , der im vor¬
letzten Abonnementskonzerte mit Prof . Roth aus Dresden so
Glänzendes leistete , hat mit beiden Damen speziell für das
Badener Konzert u . a . zwei Duetts von Dworzak und P . Viardot
einstudirt . Die Jnstrumentalnummern sind geschickt vertheilt, um
die bei Zusammentreffen zweier Sängerinnen sonst unvermeid¬
liche Einförmigkeit des Programms zu umgehen. — Letzten Mitt¬
woch fand auf der Eisbahn der Lichtenthaler Allee ein Nachmit¬
tagskonzert statt , für eine Zeit lang wohl das letzte. Denn am
gestrigen Tage stieg, nachdem Westwind eingetreten , die Tempe¬
ratur wesentlich und blieb heute stets über Null . Dabei ist das
Barometer gefallen . — Am Samstag wird der zweite Rsunions -
ball der Wintersaison stattfinden, die Bälle des Museums und
des Bürgervereins sind bereits auch angekündigt.

Offenburg , 20. Jan . (Landwirthschaftliches .)
Die Durchschnittsgewichte und Durchschnittspreise der hier am
ersten Markttage im Monat Januar d . I . verkauften Früchte
waren folgende : für das Malter Weizen, 117 Kilo, 21M . 6 Pf .,
für das Malter Halbweizen , 115 Kilo , 17 M . 25 Pf . , Korn ,
112 Kilo, 15 M . 68 Pf . , Gerste, 95 Kilo , 14 M . 25 Pf . , Hafer,
65 Kilo, 8 M . 12 Pf . - Am 15. d . M . belief sich die Auffahrt
von Schweinen auf dem Schweinemarkte auf 230 Stück . Darunter

befanden sich 15 Läufer von 50—60 Pfund aus 17 Ortschaften
in 44 Sendungen der Bezirksämter : Acheru , Kehl , Lahr und
Offenburg . Der Geschäftsgang >war lebhaft. Für das Paar
Läufer wurden 35 bis 52 M . , für das Paar Ferkel 18 bis 24
Mark bezahlt .

^

TS Vom Bodensee , 20 . Jan . (Gesundheitszustand . —
Bierstcuer . — St . Blasien . — Märkte . — Verkehrs¬
wesen .) Der erste Jahresmonat bietet in gesundheitlicher Hin¬
sicht keine wesentliche Abweichung vom Monat Dezember des
vorigen Jahres dar . Infektionskrankheiten sind äußerst selten
und die entzündlichen Erkrankungen der Athmungsorgane kommen
nur vereinzelt in höher gelegenen Orten vor. Die Stadt Kon¬
stanz hatte im Jahre 1886 im Ganzen 386 Geburten und 310
Todesfälle aufzuweisen und wurden daselbst 110 Ehen vollzogen .
Die Sterbeziffer ist demnach — 21,3 auf 1000 Einwohner . —
Im Jahre 1885 war das Ergcbniß der Biersteuer im Dienstbe¬
zirke der Großh . ObereinnehmereiStockach — 103,814 M . 45 Pf . ,
im Jahre 1886 dagegen 111,774 M . 82 Pf . , mithin hat eine
Vermehrung der desfallsigen Einnahmen um etwa 8000 M . statt¬
gefunden . Der Branntweinkonsum hat eher eine Abnahme er¬
fahren. — Auch in dieser Wintersaison beherbergt St . Blasien
eine beträchtliche Zahl von Kurgästen , deren Heimath vorzugs¬
weise Norddeutschland ist . — Die vorwöchentlichen Getreidemärkte
waren recht belebt . In Stockach beliefen sich die Zufuhren auf
555 Dztr . und wurden die meisten Borräthe verkauft. Der
Mittelpreis des Korns war daselbst 17 M . 9 Pf ., des Roggens
13 M . 49 Pf . und jener des Hafers 10 M . 30 Pf . per 100 Kilo .
In Ueberlingen erfuhr das Korn einen Aufschlag um 16 Pf -,
der Weizen einen solchen um 27 Pf . und der Hafer um 51 Pf .
In Pfullendorf wurden 644 Dztr . Korn und 121 Dztr . Gerste
verkauft. In Villingen verkaufte man 445 Ztr . Korn (Mittel¬
preis 9 M .), 37 Ztr . Weizen (Aufschlag um 31 Pf .) und 57 Ztr .
Mischelfrucht. — Auf der Eisenbahnstation Nenzingen wurden
im Jahre 1886 zusammen 3532 Stück Schweine verladen, welche
theils nach dem Elsaß , theils nach Bayern (München) abgingen.
Im Jahre 1885 belief sich die Zahl der von dort ausgesührten
Schweine auf 2208 Stück ; mithin hat der Versandt an Schweinen
auf der Station Nenzingen um 1324 Stück gegen das Vorjahr
zugenommen.

Landwirthschaftliche Besprechung und Versammlung .
Sinsheim . Sonntag den 23 . d . M . , Nachm. 2Vz Uhr, in

der Sonne zu Daisbach landw. Besprechung, bei welcher Herr
Nerlinger , Vorstand der Großh . Obstbauschule Karlsruhe , den
einleitenden Vortrag über Obstbau und Obstbaumzuchthalten wird.

Verschiedenes .
Berlt «, 20 . Jan . (Die Hofschauspielerin Frau

Kahle - Keßler ) kam heute Vormittag auf der Rousseau-Insel
beim Schlittschuhlaufen zu Fall und brach einen Arm .

— Wie «, 18. Jan . ( Grillparzer - Preis . ) Der alle drei
Jahre fällige Grillparzer - Preis von 1500 fl . wurde in diesem
Jahre dem Dichter Ludwig Anzengruber für dessen neuestes
Drama „ Heimg 'funden , eine Weihnachtskomödie " , zugesprochen .
Die bisherigen Preise erhielten Wildenbruch für seine „ Karolinger "
und Wilbrandt für „ Gracchus" .

— Zürich , 18 . Jan . (Schneefall in Tessin . ) Für
den Kanton Tessin ist, wie die Blätter melden , der ungewohnte
Schneefall ein Ereigniß ersten Ranges , ein Naturwunder , das
die wenigsten je beobachtet haben . Jeden Tag bringen die Tes-
siner Zeitungen den erstaunten Lesern Berichte über den Schnee.
In Bellinzona, Lugano, Locarno und auf dem tessinischen Flach¬
lande liegt der Schnee 50—60 cm hoch . In den mittleren Theilen
des Kantons , im unteren Maggiathale , im Bleniothale und in
der unteren Leventina hat der Schnee eine Höhe von 1 m 50 ew ,
während im Bedrettothale die Schneedecke 2 m bis 2 m so cm be¬
trägt . Trotz der ungewöhnlichen Schneemassen erfahren die über
den Gotthard verkehrenden Züge dank den trefflichen Anordnungen ,

die überall getroffen worden sind , auf der ganzen langen Linie
fast gar keine nennenswerthe Verspätung.

Anstatt für schwachsinnige Kinder in Mosbach .
Seit unserer letzten Veröffentlichung vom 26. November v . I .

sind hier folgende Gaben eingegangen: bei Schmidt von I .
Großh . Hoheit Prinzessin Elisabeth 100 M . , Sr . König! . Hoheit
dem Erbgroßherzog 50 M . , I . Kaiser! . Hoheit Prinzessin Wil¬
helm 50 M . , Sr . Großh . Hoheit Prinz Karl 30 M „ Fr , Gräfin
Rhena Hochg . 20 M . , ferner von G «A . B . zum Baufond 10M . ,
zu Weihnachten 5 M . , Ungenannt 2 M . , R . B . für Christbe -
schcrung 20 M . , für den Baufond 40 M . , 8- R . 10 M . , A.
Hoher 10 M -, Dir . H . 10 M . , durch Frl . Ritzmann von C . D .
3 M ., Ung . 1 M . , Ung . 50 Pf . , Fr . Maj . Sievert 5 M . , zus .
9 M . 50 Pf . , Kanzleirath Waag 20 M . , Ung . 25M . , Fr . Asch.
5 M . , Ung. „meinem lieben Seelsorger" 5 M . , Ung . 5 M . ,
Ung . 1 M . , Ung . durch Oberbürgermeister Lauter 20 M . , Sp .
20 M . , Fr . O .-A . Kaiser 3 M . , ' /? Dutzend Taschentücher und
versch. Spielsachen , Fr . G .-R .-Sch . 10 M . , W . M . z . Weih¬
nachten 3 M . , durch Stadtpfarrer Längin v . Fr . ? F . 4 M .,
Fr . v . Fr . 4 M . , Sammlg . in Weingarten durch Pf . K . 64 M -,
Sammlg . in Brötzingen durch Pf . K . 20 M . 25 Pf . , Fr . Z .-M .
Brenk 10 M . , durch HofpredigerHelbing v . G . 20 M . , H . 3 M .,
durch Stadtpfarrer B . in Lahr von Versch. 74 M . 80 Pf . , vom
Strickverein im Pfarrhaus 10 M . , A . D . 50 M . , Th . I . 5 M . ,
H . W . 2 M -, A . G . Ww. 5 M . u . 3 P . woll . Kinderstrümpfe,
L . A . 3 M . , M . M . Scherer 5 M . , E . B . 3 M . , H . u . G .
10 M - , K . F . 3 M . , Ung . 3 M . , Kassier W . 10 M . , Ung . 2 M .,
A . H . dch . Posteinzahlung 20 M „ Staatsminister Turban 20 M .,
Pf . R . Broggingen 3 M . 50 Pf . u . Ung. 30 Pf . , zus . 3 M . 80 Pf .,
Ungen. (Klingelbeutel) 70 Pf . , durch Kobe , durch Dir . Löhlein
Neujahrsgruß f. d . Anstalt 65 M . 70 Pf . ; von versch . Gebern
(im Evang . K . -V .-Blatt angezeigt ) 185 M . 50 Pf . , Fr . Müller
2 M . , Frl . O . Ritzmann v . F . W . 6 M . ; bei Bähr : v . Fr .
Osk . Suck 5 M . ; bei Fingado : von einer Ww. 2 M . ; bei
Gila : von Teutschneureuth durch Pf . G . a . D . 3-Pf .-Kollekte
15 M . , L . R . 10 M . , Ap . B . 20 M . , v . B . Dank f . Genesung
eines Kindes 10 M . , Sammlg . d . Südd . Ev .-Prot . Wochenblatts
13 M . 50 Pf . , durch Pf . H . in Blankenloch v . Kirchendiener Raupp
in Büchig 2 M . ; bei Kratt : Ung . hier 1M . 50 Pf . , Gerichts¬
notar Deetken in Mannheim 12 M ., Fr . E , Fudikar, geb. Reble,
5 M ., Gerichtsnotar Sevin in Kehl ständ . Beitr . p . 1886 10 M „
K . S . 3 M „ Fr . L . Grass Ww . 20 M . , Unbekannt 10 M . , Haupt¬
lehrer Jäger 10 M . , Not . Bolz Endingen 5 M . , f . d . Neubau
10 M . , Frfr . Klara v . Reischach 10 M „ Frl . Schnabel 3 M . , Ung.
70 Pf -, Fr - I . R . 20 M . , Frl . Paul . Leutz 5 M . , Fabr . Güter¬
mann Gutacha/E . 20 M . , Genchtsnotar Zimmermann Waldkirch
5 M . , Fr . Marie Jägerschmidt 10 M . , Frl . Marie Baumann
in Grünwrnkel 2 M . , H . Zimmermann in Gemmingen 3 M . :
bei Krümmel : Fr . C . S . 10 M „ Fr . S . P . 5 M „ Kr .Kr .
10 M - , Frfr . v . Bodman -Reiff 40 M . , Fr . P . R . 10 M . ; bei
Ritz haucht : Fr . Weber , Witwe, 1 M . ; Sammelstelle des
Instituts Keil in Mannheim 4 M . 50 Pf . Direkte Weihnachts¬
sendung 7 P . wollene Strümpfe , 2 P . baumwollene do. , 1 ge¬
stricktes Halstuch , 12 katt . Halstücher, 6 leinene Handtücher u . a . :
Fr . Rev . Käch 6 M . , Reg . Metzger 1 M . , Fr . Oberamtmann
Grosch, Ww . , 5 M .

Indem wir für diese Gaben herzlich danken , bitten wir um
weitere reichliche Unterstützung , da die Kosten für den Neubau
noch nicht zur Hälfte gedeckt sind.

Karlsruhe , den 18 . Januar 1887.
Der Verwaltungsrath (Karlsruher Abth . ) .

Schmidt , Stadtpfarrer , Waldhornstr. Nr . 11 ; t »r Bähr , Stadt¬
arzt , Kaiserstr . 223 ; Fingado, Militäroberpfarrer , Sophien¬
straße 26 ; Gilg , Oberkirchenrath , Sophienstr. 26 ; Kahser,
Pfarrer , Hirschstr . 55 ; Kratt , Notarinspektor, Stefanien¬
straße 4 ; Krümmel , Kriegsrath a . D . , Amalienstr. 91 ; vr .
Ritzhaupt , Geh. Regierungsrath a . D . , Waldhornstr. 18.

Asyl Scheibenhardt .
Für das Asyl Scheibenhardt haben wir durch Frau Gräfin

von Rhena von Ihrer Großherzoglichen Hoheit der Frau Fürstin
zu Hohenlohe-Langenburg 50 Mark erhalten , wofür wir unfern
ehrerbietigsten Dank aussprechen .

Karlsruhe , 20 . Januar 1887.
Der Borstand des Asyls.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

49) Oetavia .
Erzählung von G . Reuter .

(Fortsetzung.)
War es recht gewesen , daß er keinen Gruß des Willkommens

für sie gehabt hatte ? Daß er das scharfe Gefühl der Bitterkeit
ihr gegenüber nicht zu beherrschen vermochte ? —

Still ließ er sich auf einen Stuhl nieder und stützte den Kopf
m die Hand. Er trug kein Verlangen , das friedliche Behagen
nebenan zu stören .

Doch die Geschichte war zu Ende.
„ Hast Du auch ein Schloß, Tante ?" fragte Tabea .
Als die Antwort verneinend lautete, forschte sic weiter : „Wo

wohnst Du überhaupt ?"
„Nirgends .

"
„Nirgends — ? Ja , — aber — hast Du denn auch keine

Eltern mehr ?"
„Nein .

"
„Und keinen Mann und keine Kinder — ," reflektirte Tabea

^ Kundert, ja, hast Du denn gar Niemand ?
„ Gar Niemand.

"
Darauf entstand eine Pause , ein scheues Stillschweigen der

Kmder. Und dann kam ihre Mutter mit der Lampe und Wulf¬
hart trat ebenfalls näher.

Er wurde stürmisch von den Kindern begrüßt. Als er sich frei
gemacht hatte, war Frau Riviotti verschwunden .

Die kleine Pastorin zog ihren Vetter in 's Nebenzimmer und
sah ihn forschend an.

»Ich weiß, daß von Euch Beiden Keines mir sagen wird , was
zwischen Euch liegt. Ich wollte , Ihr schenktet mir Vertrauen !"

„Wozu," antwortete Wulfhart erregt. „Laß das Vergangene
ruhen . Es ist so lange her — wir sollten es wohl vergessen
können."

»Das sieht mir nicht so aus "
, murmelte die Pastorin .

Wulfhart schritt mit starken Schritten im Zimmer auf und
medrr.

„Ist es meine Schuld ?" begann er heftig . „Habe ich sie ge¬
sucht ? Sie kam, und . . . Marie — liebe sie , verehre sie , wenn
Du kannst — es mag dem armen Weibe gut thun — aber ver¬
lange nichts dergleichen von mir . — Ich weiß , was ich einer
Dame schuldig bin , und sie — nun sie kennt ja die Formen der
Welt zur Genüge. Wir werden ganz gut mit einander aus -
kommen .

"
Marie blickte erstaunt auf ihren Vetter. Nie hatte sie den ver¬

schlossenen Mann so leidenschaftlich erregt gesehen.
„Siehst Du nicht selbst Frau Riviotti 's Güte , ihr holdes

Wesen, dann bist Du gar nicht Werth, daß ich Dich darauf auf¬
merksam mache"

, grollte sie.
„Ja — ihr holdes Wesen !" rief Wulfhart mit schneidender

Schärfe . In seinem Ohr klang ihre sanfte, verschleierte Stimme
wieder — er sah ihre thränenerfüllten, vorwurfsvollen Augen vor
sich . Aber er kannte „das holde Wesen " lange , lange . — Es
sollte keine Macht mehr über ihn haben.

Frau Riviotti kam nicht wieder , bis sie zum Abendessen ge¬
rufen wurde . Sie war bleich und ihre Lider waren geröthet, wie
von vergossenen Thränen .

Sie hielt sich still und fern von Wulfhart . Die Kinder hingen
an ihr wie die Kletten und halfen mit unbefangenem Geschwätz
den Erwachsenen über die beklommene Stimmung hinaus . Be¬
sonders Tabea wurde durch die Gegenwart des Gastes zu einer
noch größeren als der ihr sonst schon eigenen Lebendigkeit ge¬
steigert . Während seines Gespräches mit dem Pastor konnte
Wulfhart es nicht lassen , die Geduld zu bewundern, mit der Frau
Riviotti ihre unzähligen Fragen zu beantworten suchte , wenn
eine Beantwortung derselben überhaupt in dem Bereich der Mög¬
lichkeit lag . Denn Tabea's Geist eilte nach echter Kinderart in
den kühnsten Flügen „ vom Himmel durch die Welt zur Hölle" .

„Tabea, " rief der Professor seiner kleinen Nichte endlich zu ,
„wann wirst Du beginnen , Deinem Namen Ehre zu machen und
eine scheue , sanfte Reha zu werden , wie die heilige Frau der
Apostelgeschichte, nach der Du genannt wurdest ?"

Tabea saß einen Augenblick mit offenem Mäulchen sinnend still .

„Die hat der Apostel Petrus von den Todten auferweckt" , be¬
lehrte Gustav , welcher stets von Schulweisheit überfloß , die Ge¬
sellschaft .

„Wenn der heute noch lebte , das wäre hübsch," sagte Tabea
gedankenvoll . „Dann könnte er unser Brüderchen auch wieder
auferwecken — und Tante Via ihr kleines Mädchen — und Onkel
Wulfhart seinen Bruder — und wen denn noch Alles?"

Frau Riviotti hob den Kopf.
„ Ihr Bruder ?" fragte sie Wulfhart mit seltsamer Betonung .

„Starb er in Alexandrien?"

„Er suchte dort Heilung von lebenslangen Leiden und fand sie
— er kehrte nicht zurück, " erwiderte dieser. Plötzlich ging es
wie ein Lichtstrahl durch seine Züge. „ Sie sahen meines Bruders
Grabstein und glaubten . . . . ?"

Oetavia neigte bejahend das Haupt.
„Welch ' merkwürdigeFügung, " rief die Pastorin erstaunt. „Da

war es kein Wunder , daß Sie gestern Abend verstört zurückkchrten."
Frau Riviotti strebte mit sichtbarer Befangenheit das Gespräch

in andere Bahnen zu lenken. Doch als die Mahlzeit beendet
war und die Pastorin ihre Kleinen zu Bett brachte , trat Wulf¬
hart hastig auf Oetavia zu.

„Gnädige Frau, " begann er leise, „ich weiß nicht, ob Sie mir
verzeihen können — ?"

Sie stand , die Wimpern tief gesenkt , in statuenhafter Ruhe
vor ihm.

„Wer selbst viel geirrt , verzeiht wohl auch Anderen leichter" ,
sprach sie .

„Wollen wir nicht versuchen , Freunde zu werden", fragte er
und bot ihr die Hand.

Sie legte die ihre einen Augenblick hinein . Dann ging sie und
nahm eine Arbeit auf.

Wulfhart empfand ein Gefühl der Enttäuschung, über dessen
Grund er sich kaum Rechenschaft zu geben vermochte. Er ver¬
abschiedete sich von seinem Vetter und ging heim in seine ein¬
same Klause .

(Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr.
Handelsberichte .

Paris . 20 . Jan . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 13 . Januar . — Aktiva.
Baarbestand in Gold — 2,412,OM Fr . , Baarbestand in Silber
st 293,000 Fr . , Portefeuille — 2,OM,OM Fr . , Vorschüsse auf

Barren -st 41,OM Fr . Passiva . Banknotenumlf . -st 807,OM Fr .,
Laufende Rechnungen der Privaten — 1,620,OM Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes -st 10,492,000 Fr . , Zins - und Diskout¬
erträge 513,000 Fr . » Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 81,78 .

Köln , 20. Jan . Weizen >ooo hiesiger 17 .75 , loco fremder
18 .25 , per März 17 .20 , Per Mai 17 .70 . Roggen loeo hiesiger
14 .50 , per März 13.30 , per Mai 13.50. Rüböl loco mit Faß
24 .80, per Mai 24 .—. Hafer loco hiesiger 14 .75.

Antwerpen , 20 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Raffin ., Type weiß , dispon. 17V« . Still .

London , 20 . Jan . Wochenausweis der Bank von England
gegen den Ausweis vom 13. Januar .
Totalreserve . . . . 11,711 OM Pf . St . , -st- 828,000Pf . St .
Notenumlauf . . . 24,069,000Pf . St . , — 387,000 Pf . St .
Baarvorrath . . . . 20,030,000Pf . St . , 440,000 Pf . St .
Portefeuille . . . . 19,099,000 Pf . St . , -st- 251,000 Pf . St .
Privatguthabcn . . . 23,717,OM Pf . St . , — IM,OM Pf . St .
Staatsschatzguthaben . 4,IM,OM Pf . St . , — 436,000Pf . St .
Notenreserve . . . . 10,398,OM Pf . St . , -st- 796,000 Pf . St .
Regierungsficherheiten 15,182,000Pf . St . , — 1,650,M0Pf . St .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 41 "/. Prozent
gegen 38 Prozent in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz
139 Millionen , gegen die entsprechende Woche des Vorjahres
12 Millionen Zunahme.

Bremen , 20 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white >oeo 6.55 ö . Flauer . Amer. Schweineschmalz , Wilcox,
nicht verzollt 35 .

Per März -Juni 56 .— , per Mai -August 55 .—. BehauptetSpiritus per Januar 39 .70, per Mai -August 42 .70 . Süll
Zucker , weißer , disp . , Nr . 3 , per Jan . 34 .30 , per Mai -Auau»35 .50 . Behauptet . — Mehl , 12 Mst , per Jan . 52.60, per Febr53 .— . per März-Juni 54 .— , per Mai -Aug. 54 .M. Fest. —

'
Weizen per Jan . 23 .10 , per Febr . 23 .20 , per März -Jum 28 .90,Per Mai -August 24 . 10. Still . — Roggen per Jan . 13 .50.Per Febr . 13 .60 , per März -Juni 14 .20, per Mai -""
Still . Talg , disponibel, 60.— . Wetter : bedeckt .

New - Aork , 19. Jan . ( Schlußkurse. ) Petroleum in New-
York 6°/«, dto . m Philadelphia 6°/« , Mehl 3 .35, Rother Winter -
werzen 0.92°/. , Mais (old . nllxed .) 48 »^Havanna - Z

August IS.

. Zucker 4'Z„malz (Wilcox) 7 .20 , Speck 7,Kaffee ,. _ fai
Getreidefracht nach Liverpool 4" ,

mr 15 ,
Baumwoll -Zufuhr 24,000 B . Ausfuhr nach Großbritannien40M B . , dto . nach dem Continent 18,OM B .

Feste Redukrionsverhällmste: i Thlr —
Hi 12 Rmk., 1 Gulden ö W. ^

3 Rmk., 7 Gulden sudd . und Holland,
r Rmk.. 1 Franc — 80 Pf«. Frankfurter Kurse vom 20 Januar 1887 .

Staatspapiere .
Baden 3 '/z Obligat , fl . — .—

„ 4 „ fl. 103.60
„ 4 „ M . 105 . -
„ 4Obl . v . 1886M . 107/80

Bayern 4 Obligt . M . 105 .40
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 1M.20
Preußen 4 Vs "/» Cons. M . — .—

„ 4 °/» Consols M . 1M.10
Wtbg4 '/2Obl . v . 78/79 M . 1M.60

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 105 .10
Oesterreich 4 Goldrente fl. M .80

„ 4 Vs Silberr . l . 66 .40
„ 4Vs Papierr . fl . 64.80
„ 5Papierr . v . 1881 79 .70

Ungarn 4 Goldrente fl . 82 .30
Italien 5 Rente Fr . 99 .55
5°/« Rumänische Rente 94 .20
Rumänien 6 Oblig . M . 104 .40
Rußland 5 Obl . V. 1862 L 97 .20

„ 5Obl . v .1877M . 96 .M
„ 5H . Orientanl . PR . 58 .60
„ 4 Cons. v . 1880 R . 82 .80

l Serbien 5 Goldrente 80.
j Schweden 4 in M . 102 .
! Span . 4 Auländ . Rente 65.
Schw . 47oBernv . 1880Fr . 104 .
Egypten 4 Unif. Obligat . 75.

Bank -Aktien .
4 '/- Deutsche R .-BankM , 139 .

114 .
166
138.
205 .

Badische Bank Thlr .
Basler Bankverein Fr .
Darmstädter Bank fl.
Disc .-Kommand. Thlr .
Franks . Bankver. Thlr .
Oest . Kreditanstalt fl . —.
Rhein . KreditbankThlr . 120 .
D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
407o einbezahlt Thlr . 122 .

Eis enbahn -Aktien .
eidelberg -Sveier Thlr . 39 .

>ess . Ludw .-Basn Thlr . 95.
steckl. Frdr .-Franz M . 156 .!

/s Pfälz , Max -Bahn fl. 13.3.
Pfälz . Nordbahn fl . 103 .

Elisabeth Pr .-Akt . fl.

.— iElis . li .Em .Linz -B .Slbr .fl . —.— 6 SouthernPacificofC . M . 110 .60 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 122 .50M 4 Gotthardbahn Fr . 95 .M 5 Gotthard IvSer . Fr . 1M.30 3OldenburgerThlr . 40 132 .60 5 Böhm . West-Bahn fl. 22l Vr 4 „ „ 102.70 4Oesterr.v.1854fl . 250 109 .80— 5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . — .4 Schweiz. Central 102 .80 5 „ v.18M „ 5M —.—— 5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . — .5 Süd -Lomb . Prior , fl . 104 .20Maab -GrazerThlr . IM 98 .30>5 Oest.Süd -Lombard fl . 80^z3 Süd -Lomb . Prior . Kr. 63 .40 Unverzinsliche Loose
80,5 Oest .Nordweft fl . 133 5 Oest.Staatsb .-Prior . fl. 107 .60 per Stück.P „ „ Uit-S . fl. E . z3 dto . I—st ill L . Fr . 80 .M .Braunschw.Thlr . 20-Loose - .

1 Lira — 8V Psg ., 1 P >d. — 2U Rmr., 1 Dollar — 1 Rmk. SS Pm ., 1 L-ilOer-rubel — Z Rmk. So Psg., 1 Mark Bank» — 1 Rmk. so Ria .

.60 5 Rudolf fl.
40 Eisenbahn - Prioritäten
30 4 Elifabeth steuerfrei fl . 101.

5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
— 5 Oest.Nordwest-Gold-
.70 Obl . M .

5 Oest.Nordw . Int . L . fl.
— 5 Oest.Nordw . Uit. 3 . fl.

4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold 5 Ruff .Bod .-Cred .S .

10 steuerfrei M . 68. 70 4"/„Süd -Äod.-Cr .-Pfdb .
20 4Rudolf (Salzkgut ) i .Gold " . "
80 steuerfrei
20 6 Buffalo N .-Y . u. Phil .

66 .50

107 .40
85 .10
83 —

— 3 Livor. I-it .0,viu . v2 Fr . 68 .- Oest.fl .1M-8oose v . 1864
5 Toscan . Central Fr . 106 .60 Oesterr.Kreditloosefl. IM
5 Westsic .Eisb. 1880stfr .Fr . 105 .50

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp.-Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Cent.-Bod .-Cred.

verl. LlloM .
4 dto . „ äiMM .

112 ,
102 .—

74 .40 4' /zOest .B .-Crd .-Anst .fl. - .-

288 .
214 .M

32 .M
28 .90

Cons. Bonds 107 .50 4 Badische

von 1858
Ungar .Staatsloose fl. Iw
Ansbacherfl .7- Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Frerburger Fr .15-Loose
Mailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl .7-Loose

94 .3oSchwed . Thlr .-10-8oose
1M.50 ! Wechsel »nd Sorten .

Verzinsliche Loose . jParis kurz Fr. IM 80 .50
130 .20Wien kurz fl . IM
137 .70 Amsterdam kurz IM fl.

16 .90
24 —

1M .90 3 '/A ölnÄ (ind .Thlr. IM
4 Bayrische „ IM

IM 136.40 London kurz 1 Pf . St . 20 .40 ! Tendenz:

Dollars in Gold 4.16
20 Fr.-St . 16 .98
Souvereigns 20.31
Obligationen «nd Jndnstrle -

Aktie « .
4Karlsruher Obl . v . 187S —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ —.—
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 136 .80
Karlsruh .Maschinenf . dto . 122 .—Bad . Zuckers . , ohne Zs . 81 .30
37oDeutsch .Phön .20 °/aEz. 186.—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 " ,

bez . Thl . 124 .—
5 WesteregelnAlkali 153.50
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union 108 .30
5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs
161 .05 ! ReichsbankDiscont
168 .45 Frankf .Bank.Discont

88 .30

4°/°

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

D .99 . 1 . Nr . 9M. Mannheim .
Die Ehefrau des JohannHaffelder ,
Louise , geborne Müller in Meckesheim ,vertreten durch Rechtsanwalt Wagner ,
klagt gegen ihren Ehemann, z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , wegen
böslicher Verlassung und grober Ver¬
unglimpfung , mit dem Anträge auf
Ausspruch der Ehescheidung , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die 2 . Civil-
kammer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Samstag den 16. April 1887,
Vormittags 9V- Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zügelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 18. Januar 1887.
W . Köhler ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts.D .101 . 1 . Nr . 935 . Mannheim .
Die Philipp Würthwein Ehefrau ,Anna , geb . Knoll zu Seckenheim , ver¬
treten durch die Rechtsanwälte Or Ro¬
senfeld und 1>r . Löb, klagt gegen ihren
Ehemann , z . Zt . an unbekanntenOrten
abwesend , mit dem Anträge auf Ber -
mögensabsonderung, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die 111 . Civil-
kammer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Dienstag den 5 . April 1887,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 19. Januar 1887.
Zimmermann ,

Gcrichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

D .S8. Nr . 726 . Mosbach . Ueber
das Vermögen des Kaufmanns , Wirthsund Landwirths Benedikt Henn m
Waldmühlbach hat Großh . Amtsgericht
Mosbach auf Antrag desselben heute
am 18 . Januar 1887, Vormittags
^ 12 Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet .

Der hiesige Kaufmann und Kürschner
Herr Fesch er ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis incl .
12 . Februar 1887 entweder bei Gericht
schriftlich oder zu Protokoll des Unter¬
zeichneten anzumelden .

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und cintretendcn Falles über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände ist auf

Dienstag den 8. Februar 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,und zur Prüfung der angcmeldctcn For¬

derungen auf
Deenstag den 1 . März 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Mosbach
Termin anberaumt . ^Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen, für welche sic aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 12 . Februar 1887 Anzeige zu
machen .

Der Gerichtsschreiber :
Heber . !

Bermögensabsondcrungen.
C .313. Nr . 664 . Karlsruhe . Die

Ehefrau des Säcklers Alfred Oehler ,
Sofie , geb . Ziegel , dahier klagt gegen
ihren Ehemann mit dem Antrag , sie
für berechtigt zn erklären , ihr Vermö¬
gen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern. Verhandlungstermin ist be¬
stimmt auf

Dienstag den 15 . März 1887 ,
Vorm . */s9 Uhr , vor der Civilkam-
mer I . Dies wird zur Kcnntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 19 . Januar 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

I>r . Sachs .
D . 1M. Nr . 941 . Mannheim .

Die Ehefrau des Landwirths Georg
Schmitt II , Margaretha , geb. Brand
in Ritschweier, hat gegen ihren Ehe¬
mann bei diesseitigem Landgerichte eine
Klage mit dem Begehren eingereicht ,
sie für berechtigt zu erklären , ihr Ver
mögen von dem ihres Ehemannes ab
zusondern. Termin zur Verhandlung
hierüber ist auf :

Dienstag den 8 . März 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt . Dies wird zur Kenntniß
nähme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 20. Januar 1887 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

Zimmermann .
D .96 . Nr . 694 . Sinsheim . Durch

Urtheil Großh . Amtsgerichts Hierselbst
vom 19. d . Mts . , Nr . 693 , wurde die
Ehefrau des Optikers Karl Bloch ,
Babette , geb. Pfeiffer von Sinsheim ,
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemanns abzusondern.

Sinsheim , den 19. Januar 1887 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Müller .

Entmündigung.
D .95. Radolfzell . Katharina

v . Ow von Büsrngen wurde durch
diess . Beschl . v . 17. d . Mts . , Nr . 719 ,
im Sinne des 8 -R .S . 489 entmündigt.

Radolfzell, den 18. Januar 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

I) r . G . Müller .
Oeffentliche Vorladung.

C .320 .1 . Schopfheim . Der an
unbekannten Orten abwesende Land-
wirth Eduard Kramer von Wehr
wird hiemit zu der Vermögensaufnahmc
und den Theilungsverhandlungen auf
Ableben seiner Ehefrau , Marie , geb.
Genter von Wehr , mit der Aufforde¬
rung vorgeladen , hiebei zur Wahrung
seiner Rechte entweder persönlich zu
erscheinen , oder sofort durch einen Be¬
vollmächtigten sich vertreten zu lassen .

Schopfheim, den 20 . Januar 1887 .
Großh . Notar
Jntlekofer .

Zwangsversteigerungen.
» C .312 . Karlsruhe .

Liegenschafts-
Bersteigerung.

Infolge richterlicher Verfügung wird
das dem abwesenden Metzger Gott¬
fried König von hier zugehörige,

in der Waldstraße ( am Lud -
wigSplatzc ) dahier unter Nr . SS ,
einerseits neben Hoflieferant Frie¬
drich Maisch , anderseits neben
Konditor Karl Kaufmann ge¬
legene dreistöckige Wohnhaus mit
Seiten - und Quergebäude sammt ,aller sonstiger liegenschaftlicher
Zugehör, einschließlich des Grund
und Bodens,

gerichtlich taxirt zu 38,OM M .
am

Dienstag dem 8. Februar l . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im KommissionszimmerdcS Rathhauses
dahier einer öffentlichen Versteigerung

! ausgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag
! erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
! mehr geboten wird.
! Hie näheren Versteigerungsbedingun-

en können inzwischen in meinem Ge¬
schäftszimmer — Kaiserstraße 141 —

! eingesehen werden .
Karlsruhe , den 8. Januar 1887.

Der Vollstreckungsbeamte :
Großh . Notar

Ott .
C .291 .2 . Sinsheim .

Zweite Ankündigung.
In Folge richterlicher
Verfügung werden aus
der Konkursmasse des
Bierbrauers Heinrich

ferner von Zuzenhausen nachbeschrie
bene Liegenschaften der Gemarkung
Zuzenhausen am

Montag dem 7 . Februar 1887,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Zuzenhausen öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht geboten
wird.
Beschreibung der Liegenschaften

12 Ar 60

16000
4M

eter Haus - und
^ . . . . darauf ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mitBrauerer -
u . Brennereieinrichtung, Scheuer,
Stall und aller sonstigen Zu-
gehörde , sowie : 20 Ar 25 Meter
Hausgarten , das Ganze in un¬
mittelbarer Nähe deS Bahnhofes
gelegen , geschätzt zu . . . .

Ein Felsenkeller .
13 Ar 23 Meter Äcker bei der

Kirche, darauf : ein Eis - u . Bier¬
keller mit Ueberbau und 9 Ar
Hofraithe . 5000

ferner : 2 Hektar 32 Ar 43 M .
Garten , Acker und Wiese in 16
Abtheilungen, geschätzt zu . . 4275

Gesammtanschlag . 25675
Fünfundzwanziatausend sechshundert

fünfundsiebzig Mark .
Sinsheim , den 14. Januar 1887 .

Großherzoal . Notar
I . P . Edler .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

C .282 .2 . Nr . 335 . Breisach . Jo¬
hann David Bäßler , 30 Jahre alt ,
Schuhmacher von Freudenstadt , zuletzt
in Rothweil : Heinrich Schindele , 28
Jahre alt , Bäcker von Schelingen , zu¬
letzt ebendaselbst ; Vinzenz Figlestah -
ler , 27 I . alt , Landwirth von Günd-
lingen , zuletzt ebendaselbst ; Christian
Daqes , 26 Jahre alt , Dienstknecht von
Malterdingen , zuletzt in Jhringen ; Chri¬
stian Jakob , 31 Jahre alt , Landwirth
von Jhringen , zuletzt ebendaselbst , —
werden beschuldigt , daß sie , und zwar
Bäßler , Figlestahler und Dages als be¬
urlaubte Reservisten , Schindele u . Jakob
als Wehrmänner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert seien , — Ueber-
tretung gegen 8 360" Str .G .Ä . — Die-' elbeu werden auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch

den 2 . März 1887 , Bormittags 8
Uhr , vor das Gr . Schöffengericht zu
Breisach zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtemAusbleiben werden
dieselben auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehrbezirks-Kommando Freiburg
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden . Breisach , 11 . Januar 1837.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Weiser .
C .247 .3 . Nr . 957 . Freiburg .
1 . Emil Kern , 22 Jahre alt , von

Bremgarten , zuletzt in Waldkirch ,
Bernhard Älors Gang wisch , 22
Jahre alt , von Ehrenstetten, zu¬
letzt daselbst ,
Otto Wenz , 22 Jahre alt , von

2.

3.

Hausen, zuletzt daselbst,
4 . Karl Walz , 22 Jahre alt , von

Heitersheim, zuletzt daselbst ,
5 . Franz Emil Eberle , 22 I . alt ,von Krotzingen, zuletzt daselbst ,
6. Franz Taver Heckle , 22 I . alt ,

von Krotzingen , zuletzt daselbst,
7 . Hermann Mayer , 22 Jahre alt ,

von dort,
8. Dominik Pfefferte , 22 I . alt ,

von Obermünsterthal , zuletzt da¬
selbst,

9 . Alois Blattmann , 22Jahrealt ,von und zuletzt in Pfaffenweiler,10 . Adolf Ortlieb , 22 I . alt . von
Untermünsterthal, znletzt daselbst,werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Absicht, sich dem Eintritte in den

Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebiets aufgehalten zu
haben, —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
. Str .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 7 . März 1887,

Vormittags 8Vs Uhr ,vor die Strafkammer des Gr . Landge¬
richts Freiburg iB . zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bözirksamte zu Staufen über die der
Astklage zu Grunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Freiburg , den 10. Januar 1887 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
C .264 .2 . Nr . 327 . Waldshut .
1 . Eduard Jehle , geb . 15. Oktober

1864 in Etzwihl , Mechaniker, zu¬
letzt wohnhaft in Etzwihl ,

2 . Johann Baptist Brotz , geb. 3.
Dezember 1864 in Erzingen,Schmied , zuletzt wohnhaft in
Erzingen ,

3 . Karl Maier , geb . 2 . November
1864 in Herdern , Schuster , zu¬
letzt wohnhaft in Herdern,

4 . August Rüdy , geb . 15 . Januar
1864 in Hottingen, Schreiner , zu¬
letzt wohnhaft in Jestetten,

5 . August Maier , geb. 7 . Juli
1864 in Niederwihl, zuletzt wohn¬
haft in Rhina ,

6 . Karl Friedrich Gürtler , geb .
18 . Februar 1864 in Rheinbeim,
Kaufmann , zuletzt wohnhaft in
Höchenschwand ,

7 . Pius Gottstein , geb. 20 . Ja¬
nuar 1864 in Strittmatt , zuletzt
wohnhaft in Strittmatt ,

8. Peter Kaiser , geb . 26 . Oktober
1864 in Strittmatt , Bildschnitzer ,
zuletzt wohnhaft in Strittmatt ,

9. Josef Schlachter , geb. 13. Ja¬nuar 1864 in^Strittmatt , zuletzt
wohnhaft in strittmatt ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgc-
haltcn zu haben , —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1
Nr . 1 St . G .V.

Dieselben werden auf
Dienstag den 15 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Waldkirch zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleibenwer¬
den dieselben auf Grund der nach K 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamt zu Waldshut über die der
Anklage zu Grunde liegenden Tat¬

sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Waldshut , den 15. Januar 1887 .Der Großh . Staatsanwalt :
Gag cur .

C .321 . 1. Nr . 474 . Kehl . Der 27
Jahre alte Dienstknecht Jakob Storzvon Hardt , Oberamts Oberndorf , zu¬
letzt in Legelshurst wohnhaft, wird be¬
schuldigt , als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ausgcwandert zu sein , —
Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 3 deSR .St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Kehl auf

Samstag den 12. März 1887,Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht hicr -
selbst zur Hauptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be-
zrrkskommando zu Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .Kebl, den 18 . Januar 1887 .

Ausgefertigt :
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : ,Heberle .

C .304 .2 . Nr . 537 . Gernsbach . Der
am 11 . Mai 1865 zu Odenwald ge¬borne, zuletzt in Weisenbach wohnhaft
gewesene Bäcker Johann Georg Hein¬
zelm ann wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klasse ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 29 . März 1887,Vormittags 9^ Uhr ,vor das Gr . SchöffengerichtGernsbach
zur Hauptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Rastatt ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Gernsbach , den 18 . Januar 1887 .
Gut , ,Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.C .296 . 3 . Nr . , 657 . Müllheim .

Kaufmann Ludwig Friedrich Vollmer
von Auggen , zuletzt ebendaselbst wohn¬
haft , wird beschuldigt , als Wehrmann
der Landwehr ohne Erlaubniß ansge¬wandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Müllheim auf :

Samstag den 16. April 1887 ,
Vormittags 10 Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht Müllheim

zur Hauptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnnng von dem Königl .
Bezirkskommando zu Lörrach aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Müllheim , den 18 . Januar 1887 .
Adler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
D .94 . Iffezheim .
Stammholz - Verstei¬

gerung.
Die Gemeinde Iffezheim versteigert

am Freitag Sem 28 . Januar 1887 .
Vormittags 10 Uhr anfangend , auS
ihrem Gemeinde-Niederwald, Distr . II :

233 Forlenstämme und
2 Eichenstämme, welche sich zu

Bau - und Nutzholz eignen .
Die Zusammenkunft rst in den Schieß-

ständen oberhalb dem Rastattcr Exerzier¬
platz .

Iffezheim , den IS . Januar 1887.
Huber , Bürgermeister . '

Oesterlr.
Druck und Verlag ver G. Vraua ' scheu Hofduchoruckerei .
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